
Anja Herzig       Lüdinghausen, 16.10.24
Münsterstraße 32
59348 Lüdinghausen

An den Rat der
Stadt Lüdinghausen
Borg 2
59348 Lüdinghausen

Anregung gemäß § 24 Gemeindeordnung für das Land NRW 
- Bäume der Baustelle Kreuzung Ostwall/Wilhelmstraße vor Bauschäden schützen und bei
Neuplanung des Grundstücks erhaltend einplanen - 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mertens,

an der Baustelle ehemaliges Ärztehaus Kreuzung Ostwall / Wilhelmstraße in 
Lüdinghausen zeigte sich mir ein besorgniserregendes Bild. Abriss-Schutt wurde 
gefährlich nahe eines großgewachsenen Ahornbaums abgeladen, dem kein Schutz vor 
Schäden zuteil wurde. 

Hiermit beantrage ich, gemäß § 24 Gemeindeordnung NRW, Bäume auf dem besagten 
Baugrundstück vor Bauschäden zu schützen und diese bei der Neuplanung des 
Grundstücks erhaltend mit einzuplanen. 

Begründung:

Erwiesenermaßen werden aufgrund des Klimawandels heiße Tage und starke Regenfälle 
zunehmen.
Gerade in Innenstädten begünstigen versiegelte Flächen Hitze und Überschwemmungen.
Hitze bedeutet besonders für anfällige Mitbürger, wie ältere Generationen und Kinder eine 
Gefahr durch Überhitzung. Ein zu langsames Abfließen von Regenwasser kann zu 
Überschwemmungen von Kellern und Straßen führen und somit auch zu Schäden an 
öffentlichen Wegen, Häusern, Gärten/unserer Natur. 
Die Bäume leisten da Abhilfe und einen großen Beitrag zur Erhaltung des allgemeinen 
Wohlergehens der Bürger auch durch das Spenden von Schatten, der Luftreinigung und 
-befeuchtung, den CO² Speicher, dem schönen Anblick und dem Wissen, in Zeiten von 
Artensterben weiterhin als Wildtierlebensraum und Futterquelle zu dienen.  
Werden Bäume aufgrund eines versiegelten Parkplatzes gefällt, wird das Wohlergehen 
der Allgemeinheit von Lüdinghausen in Zeiten des Klimawandels gefährdet.

Dieser Antrag wurde am heutigen Tag, persönlich im Bürgerbüro eingereicht mit 
ordnungsgemäßer Unterschrift und per E-Mail u. Baustellenfoto an unseren Bürgermeister
gesandt. 

Mit freundlichen Grüßen

Anja Herzig


